
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

(19)

E
P

1 
27

9 
77

1
A

3
*EP001279771A3*
(11) EP 1 279 771 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3:
03.12.2003 Patentblatt 2003/49

(43) Veröffentlichungstag A2:
29.01.2003 Patentblatt 2003/05

(21) Anmeldenummer: 02015915.8

(22) Anmeldetag: 17.07.2002

(51) Int Cl.7: E01F 15/02, E01F 15/08,
E01F 9/03

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR
IE IT LI LU MC NL PT SE SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 25.07.2001 DE 10135403

(71) Anmelder: Hermann Spengler KG,
Sand- und Betonwerk
73479 Ellwangen (DE)

(72) Erfinder: Bernd E.Spengler
D 73479 Ellwangen/Jagst (DE)

(74) Vertreter: Dziewior, Joachim et al
Patentanwälte
Dres. Fay Dziewior & Hentrich
Postfach 17 67
89007 Ulm (DE)

(54) Fahrbahnbegrenzungseinrichtung

(57) Fahrbahnbegrenzungseinrichtung, insbeson-
dere zum Einsatz an Rennstrecken. Sie besteht aus, in
Längsrichtung aneinandergereihten und miteinander in
Verbindung stehenden Betonelementen (1) von unter-
einander vorzugsweise gleicher Gestalt sowie auf den
Betonelementen (1) angeordneten Zaunelementen (2).
Die Betonelemente (1) sind an ihren quer zur Längsrich-
tung ausgerichteten Stirnflächen (1.1) mit im Inneren
verankerten Verbindungsgliedern (3) versehen sind, die
bei stirnseitig dicht aneinandergestellten Betonelemen-
ten (1) ineinandergreifen, und wobei jedes Verbin-
dungsglied (3) aus einem im Querschnitt J-förmigen,
dadurch einen Haken bildenden Verankerungselement
besteht. Oberhalb des Verbindungsglieds (3) ist eine
nach oben offene Aufnahmetasche (4) für einen Zaun-
pfosten (5) vorgesehen, wobei der Zaunpfosten (5)
ebenfalls ein im Querschnitt J-förmiges, zum Zaunpfo-
sten (5) des benachbarten Betonelements (1) weisen-
des Verbindungselement (6) aufweist.



EP 1 279 771 A3

2



EP 1 279 771 A3

3


	Bibliographie
	Recherchenbericht

